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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2008
Das Böse hat sein Netz gespannt
Verena Wyss’ preisgekrönter Politkrimi „Todesformel“ wird erstmals veröffentlicht
„Todesformel“ heißt der im Februar erschienene neue Kriminalroman der Schweizer Autorin Verena Wyss. Bereits vor seinem Erscheinen wurde der Politkrimi mit dem deutschen FrauenKrimiPreis »Agathe« ausgezeichnet. „Hier ist ein komplexer, eigenwilliger und tiefer Text entstanden, der, unbekümmert um Genreregeln, individuellen Maßstäben folgt, und dem es nicht zuletzt deshalb gelingt, bedrohlich, spannend, anrührend, seinen ganz eigenen Zauber zu entfalten”, begründete die Jury ihre Entscheidung. 
Die Anwältin Jennifer Bach lebt in Basel. Oft fährt sie nach Hochberg, einem beschaulichen Dorf in den schweizerischen Jurahöhen, um ihre mütterliche Freundin Alja Berken zu besuchen und die Natur zu genießen. Doch die idyllische Landschaft trügt, denn längst hat das Böse auch hier sein Netz gespannt.

Nach und nach erkennen die Frauen die Gefahren, die auf sie lauern. Zunächst findet Alja eine mysteriöse CD-ROM in einem toten Briefkasten, dann wird nachts in Jennifers Haus eingebrochen. In einem Garten taucht eine Hand auf, ein Mann wird erschossen. Immer tiefer geraten die Frauen in das Räderwerk von Wirtschaft, Politik und Verbrechen. Bis sie schließlich erkennen, dass sie einen Schlüssel besitzen, der mehr ist als eine bloße Formel.
Verena Wyss, geboren in Zürich, studierte Geschichte und Rechtsgeschichte in Basel und Bern. Heute lebt sie mit ihrer Familie im Solothurner Jura. In den letzten 25 Jahren hat sie mehrere Romane und Kurzgeschichten veröffentlicht. Für ihre Arbeiten erhielt sie zahlreiche Auszeichnungen, u.a. den Preis der Schweiz – Schillerstiftung, den Preis für Literatur des Kantons Solothurn und den deutschen FrauenKrimiPreis »Agathe«.
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